
Spezial Verkauf
?von?

Bändern, Blumen, Hut Gestellen, Malinges,

Schleiern, Wasch Gürteln,

Rosenkranz Kügelchen, Gebet Bücher,

Stickerei, Damen Halskragen,

usw., usw.

Neuer Laden,

I. H. Ladwig. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^»

Frühjahr
Aegligee
Hemden.
Unsere neueste», best verkaufende

Hemden sind die

Clnett und
Monarch

Rock Hemden
zu KI.W und 81.50.

Negligee
Hemden

;u »9 Cents
In soliden Farben und netten Punk»

ten?Figuren und Streifen
ziemliche» Assortiment von stylen.
Große Werthe zu diesem Preis.

SIV und SI2

Lackawanna Avenue,

Lindiier's Brod, gebacken mit

..Mnrvel Mehl"
In Lindner'» Bäckerei.

Lahme M'knnaszm
uitd Ancsit'a

l)k. kicniBk'B
?sin k:xpeUer

LS und ü» Cents,

Stadt und Connty.

Die County Commissäre haben
beschlossen, keine Aenderung in der
Steneranflage zu mache», sondern sie
wie letztes Jahr zu lassen.

Da« jährliche Bankett der Damen-
Sektion de» Seranton Liederkranz wird
am kommenden Mittwoch Abend, den
2. Mai, abgehalten werden.

Laut dem Bericht des Bureaus
der Gesundheit ereigneten sich im ver>
flossenen Monat 157 Todesfälle und
138 Geburten und 129 Fälle von an-
steckenden Krankheiten wurden auch an-
gemeldet.

Die Polizisten William Williams
und George Brown sind fufpendirt
worden, weil ein Mann, den sie kürzlich
verhafteten, Anklagen gegen sie erhoben
hat, deren Ratnr jedoch zur Zeit nicht
bekannt gemacht wurde.

Ein unbedeutendes Feuer, dem ein
Alarm von Kasten 25 folgte, ereignete

sich Donnerstag Rächt auf dem Dach
der Wohnung Ro. 529 Adams Avenue
und konnte mit ein paar Eimern Wasser
gelöscht werden, ehe die Feuerwehr ein-
traf.

Da» neue Hahnemann Hospital
an Colsax Avenue ist nunmehr fertig
gestellt und wird am I. Mai mit der

Ausnahme von Patieiten beginne».
Für nächste» Sonntag ist das Publikum
eingeladen, das neue Gebäude zu inspi
zieren und Alle werden willkommen sein.

Frau Rhoda A. Kirby und W.
B. Kirby reichten Freitag gegen die

CiitschädigungSklagc für SI<>,<XXZ ei»,
weil Frau Kirby vor mehreren Wochen

Oel, die alte Mönch Kur, stets im

wird, kann inan sicher sein, prompt und

rasch von solche» Unfälle» kurirt zu
werden.

den, denn in einer Sonntag abgehalte-

schlosse», die Klausel sür eine ?geschlos-

sene" Bahn zurückzuziehen. Somit ist
weiter nicht» zu erledige», als die Frage
des Lohne», und diese wird nun zwischen
den Jntercssiiten verhandelt.

?W. D. Zehnder, Präsident der

dieser gesellte sich noch ein Qhren-
geschwür. Der Verstorbene?49 Jahre
alt?wird von der Gattin und einem
Sohne überlebt und seine Beerdigung
ersolgte Samstag.

Dr. Alfred Gordon von Philadel-
phia, der in Verbindung mit dem Emily

Forderung mit tzl,s»» geschlichtet.

VS" Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. 51S Pine Str.

Der hiesige Hilssfond für die

trägt schon über sl»,<xx>.

Der 73 Jahre alte George C.
Mack vo» Factoryville ward Dienstag

12»,»»», gegen 2»,»»» zur damaligen

Zeit.
Die 18 Jahre alte Elsie StearnS,

Hawke an Caponse Avenue wohnte,
ward früh Montag Morgen todt im

Bette aufgefunden. Sie war durch

man allgemein zu Gunsten de« Planes
sei, sodaß Aussicht vorhanden ist, daß
das Projekt bald eine Wirklichkeit sein
wird. Die Straße wird 14j Meilen

Pflasters mit Concretnnterlage, das etwa
1442,»»» kosten würde. Ein Comite
ward ernannt, um den ganzen Plan
näher in Erwägung zu ziehen.

Die ?New England Wollen Mill»
C0.," Ro. I»9 Wyoming Avenue, hat
»unmehr einen vollständigen Vorrath
vo» Tuch für da» Frühjahr und Som-
mer erhalten und ist jetzt bereit, alle
Bestellungen sür Herrenanzüge prompt

auSzusühren. Ihr Motto ist ?perfekte
Schneiderei" mit populären Preisen und

jeder Kunde erhält die Versicherung,
daß er zusrieden gestellt wird. Anzüge

sowie Ueberröcke werden von 515 auf-
wärt» nach Maaß aiigesertigl und alle
Arbeit sür ei» Jahr garantirt. Wer
sich einen hübschen Anzug zu einem
mäßigen Preise aiischaffcn will, wird
nicht fehl gehen, wenn er feine Befiel-
lung der ?New England Wollen Mill»

die nördliche Slahlmühlc stand, sind
nuninehr fertiggestellt und werden

Präsident W. H. TrueSdale zur Be-
stätigung vorgelegt werden. Da« Ge-
bäude wird eine« der größten seiner Art
im Lande werden-364 bei 578 Fu?-
groß genug, um einen ganzen Block zu
bedecke» und wird eine Capazität sür
I,s<X> Männer und 4» Lokomotiven
haben. Andere Gebäude in Verbin-
dung mit dem genannten sollen auch er-

richtet werden, und die Lackawanna
Companie wird dann eines der bestaus-
gerüstelen Werke in der Welt zur Repa-
tur von Lokomotive» habe», sodaß ihre
sämmtlichen Maschinen hier reparirt
werden können.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt,

Liefert die Office de« .Wochenblatt."

Gerichtliche».
William I. Neiger von Taylor, wel-

cher den Wirth Jakob Uaksoniak erschoß

. wiesen, trotzdem seine Advokaten an die
Milde de» Gerichte» appellirten, indem
sie daraus hinwiesen, daß Neiger zur
lltt.

klagt war, ihren Gatten im verflossene»
August zu Old Forge vergiftet zu ha-
beu, wurde vo» den Geschworenen srei-

Richard Davis, de» Diebstahls und

führt, hat sechs Monate Gefängniß

abzusitzen.
Samuel Greko, der angeblich vo»

dem Morde de« Raphael Scarpino von

Carbondale wußte, von dem Frau Rose

freigesprochen.
Morris Meyer» ward wegen Angriff

und Schlägerei zu 125 Strafe verur-

theilt.
Annie Pasc», de» Angriffs und

Schlägerei überführt, hat H25 und die

scheidungen bewilligt, nemlich Anna

Rvo« von Philip Roo« und William
C. Shear von Emma Shear.

Die Kaufurkunde für zehn Acker
Land, die Martin Maloney von Phila-
delphia kürzlich nahe dem St. Mary'S

nutzt werden.

Der Laden von Aanoshot Ard-
zeavich im neuen Mulheriu Block an
West Market Stiaße wurde früh
Donnerstag Morgen von Einbrechern

einem Kameraden entlang dem Ufer des

Lackawanna Flusses spielte, Plötzlich in
das Wasser und da die Strömung stark

Die Wohnung des Michael De-
maSki« an Lloyd Straße, der de» Un-
willen seiner Landsleute dadurch erregte,

daß er trotz der angeordneten Suspen-
sion in der Cayuga Zeche weiter arbei-
tete, wurde Montag Morgen von

Martin Dupeavich und William Shu-
tavich mit Steinen bombardirt, die

sämmtliche Fenster und Fensterläden im
unteren Stockwerk zertrümmerten. Die
Kerle wurden später in Ermangelung
von je ISU» Bürgschaft dem Gefängniß

tin MargarliS und Martin UtsunSky

verhaften und unter Bürgschaft
stellen, weil sie ihm am Freitag Nacht
bei der Heinikehr vo» der Arbeit solgte»
und zu erschießen drohten, wenn er

nicht aushöre, in der Zeche zu arbeite».
Zwei weitere Angestellte der Cayuga

Zeche?Michael Bouavich und Barney
WiSika ließen Andrew Zanolovich,
GuS. Sharper und GuS. Törovich
wegen Drohungen verhasten und sie
mußte» für ihr gerichtliche« Erscheinen
auch je 5300 Bürgschaft stellen.

fall vom Montag im Verein mit dem
vorausgegangenen Regen auch sonst
weiter nichts Gute» stiftete, so hat er

doch die Waldbrände gründlich gelöscht,

schast in Rauch hüllten und werthvolles

Holzbestand. Stadtrath John Bash.
am. Polizeiches Edwin Allen und ThoS.
EinSco habe» gestern von New Z)ork
aus einen Abstecher »ach dem alten Ba-
terlande gemacht.?Alle für die Jahres-
zeit passenden Kleider haben Flühmann

Weibel in großer Auswahl und zu
niedrigsten Preisen.

Der Eooperative Store Companie

Laden zu Moosic ward früh Freitag
Morgen von Einbrechern besucht und
die Kerlen schleppten Waaren im Ge-
sammtbetragc von etwa t5»» in einem
Wagen sort. Die Kerle hinterließen
nicht die geringste Spur.

Leute mit Schmerzen.? Schmerzen
sind ein Zeichen von Krankheit. Man
kann sie auf zwei Wegen los werden;

heile die Krankheit vom Grunde au»
oder betäube die Schmerzen. Da« Erste
ist der einzige richtige Weg, denn wo e«
keine Krankheit gibt, da sind auch keine
Schmerze». Die Betäubung der Schmer-
zen schafft nur zeitweise Linderung,
denn sie komme» über lang oder kurz
wieder. Die Ausrottung derselben durch
Heilung der Krankheit bedeutet Gesund-
heil und Freisein von weiterem Uebel.
Manchmal glaube» wir frei von Schmer-
zen zu fein, aber die Krankheit schreitet
doch vorwärt». Zuerst sollten wir aus
den Zustand des Blute» achten. Die
meisten Schmerzen, wenn sie auch nur

ne», wie e» oft bei Rheumatismus, Neu-
ralgie, Rückenschmerz, Kopfschmerz, Sei-
tenstechen etc. der Fall ist. haben ihren

lang durch Anwendung von Einreibun-
gen und Pflaster lindern, aber Ihr
könnt niemals Rheumatismus, Rücken-
schmerz, oder ähnliche Krankheiten allein
durch äußerliche Mittel heilen. Da»
Einreiben entfernt nicht die Harnsäure
ans dem Blut, daher bleibt die lksache
bestehe» und sie muß sich immer wieder
früher oder spitter zeigen. Reibt nur

immer zu. da» Gift bleibt doch. Eure
Nieren arbeite» nicht und weil sie da»
Gift nicht entfernen, wird das Blut ver-
giftet.

E» gibt nur einen Weg. den Körper
von diesen Uebeln zu befreien und da»

wirksame» Blutreiniger» und Bele-
bungSmiltel». Solch' ein Mittel ist
Forni'S Alpenkräuter-Blutbclcber, der

noch Folgendes zu seiner Empfehlung

zenstofscn zusammengesetzt. Er hat Tau-

besitzt dieselbe Macht noch heute. Er

durch eingesetzte Lokalagcntcn der Eigen-

thümer, Dr. Peter Fahrney 6 Sons
Eo., 112?118 So. Hoyiie Ave., Ehi-
cago, Jll.

in einem Bericht anführte, daß in der

Rv. 22 Schule der Dampfkessel stark
beschädigt worden sei, indem der Jani-
tvr da» Wasser herausließ und dann

kaltes Wasser in den Dampskessel laufen
ließ. Räch verschiedenen Auseinander-

W. E. William» für den Betrag ver-

stellt/
schiedenen Schulen überwiesen, und der
Grand Army of the Republik ward Er-
laubniß gegeben, in den verschiedenen

Deutsche Briesliste.
Eugen Beck, Wm. H. Brutzman,
Frau U. G. Buttermann,
Max Butecke, Geo. Caspar,
M.A.Friedman(2), Jos. Gabel,
Cha». Goldstein, Robert Hamle,
Sol. Hersch, Wm. Kilfer,
I. Kaufmau, G. L. Keller,
Ida Laum, And.'Manke,
John Reinöhl, Jakob Schneider.

Extra-Spezialitäten
in unserer Haushalt-Abtheilung im Eidgeschoß,

sür vier Tagt, Donnerstag, Freitag, «ainstiig, Montag.

Stranske vierfach emaillirtc Geschirre,
echt importirt, mit snnsjähriger Garantie.

Ii Quart Thee- und Kaffee-Kessel. Guter Werth zu 9» Cts., speziell 8» C
2 Quart "

" " Guter Werth zu kl.»», speziell sür 9» C
3 Quart " " " Guter Werth zu 1.19, speziell für t i.oa
4 Quart " « . Werth zu 1.25, speziell für 1.15
5 Quart Theekessel. Guter Werth zu 1.75, speziell für 1.60
7 Quart " Guter Werth zu 2.<X>, speziell für 1.75
Ij Quart Reis- und Milch-Kocher. Guter Werth zu 1.25, speziell für I.io
2 Quart " " Guter Werth zu 1.5», speziell sür 1.30
2j Quart " " Guter Werth zu 1.89, speziell sür 1.6»

3 Quart " " Guter Werth zu 2.0», speziell sür 1.75
3 Quart Berliner Saucrpsanne. Guter Werth zu 98 E., speziell für 85 C
4 Quart " " Guter Werth zu t i.l», speziell sür 9» C
5 Quart " " Guter Werth zu 1.19. speziell für t l.»»
7 Quart " " Guter Werth zu 1.39, speziell sür 1.2»

2 Quart extra tiefe Pudding Pfannen. Guter Werth zu 35 C., speziell für 29 C
2j Quart «

« Guter Werth zu 4» E., speziell für 33 C
3 Quart «

«
« Gut« Werth zu 45 C., speziell für 4» C

. Ü QuartStranSky nathlose Saucepfanne, mitSpeziell sur Samstag . Immer verkauft sür 35 Cent». Unser
Preis nur für Samstag, I» Cent«; nur eine für jeden Kunden.

Sehet unsere Aenster-AuSstellung.

I D. Williams S 5 Bro. Ci.
Rur >ll bis II! Washington Avenue.

Rngs,
" 5"« b"5»-. GR.;.««.

Michaeli«» Bro». K Eo.,
Washington Avenne.

Kanst keinen Taainen in

Pack t»«, sondern kaufet

Losen Samncn
beim Gewicht oder Maß.
Er istsrischer und bester.

Clark. Florist,
I t? Washington Avenue.

den K. Mai, ihr ««jährige» Bestehen

Klasse von 27 Knaben und Mädchen
consirmirt.?Achtb. Leopold Fürth ist

fchliffene« Gla» soll bald in Myers

Gebäude an Willow Avenue in Betrieb
gesetzt werden.-Alfred L. Schuler von
Ehicago und Frl. Franees I. Halloivay
wurden Montag von Pastor W. H.
Hiller ehelich verbunden.

Der 16 Jahre alte Edward Sten-
nard, welcher mit seinen Eltern zu
Gravity, nahe Lake Ariel wohnte, wurde
Montag in der Scheune mit einer Ku-

? Frau Earoline Maas von Ran-
som, Wittwe de» schon vor vielen Jah-
re» verst. Conrad Maas, die auch hier

mittag Selbstmoid, indem sie eine
Dosis Carbolsäure trank. Aerztliche
Hilse konnte die Frau nicht retten und

Bewußtsein wieder erlangt zu haben.
Frau Maas, welche 66 Jahre alt war,
hatte seit dein Tode ihres Mannes>mit
Widerwärtigkeiten verschiedener Art zu
kämpfen, ein Sohn machte
ihr viel Trubel. Sie wohnte zuletzt bei

ihrer Tochter, Frau Louis Lanbsiedel,
und 'beging die That, während dieselbe
abwesend war.

In der Ttreik-Zitnatio«

Art dieselbe sein würde.

Wie bereits früher berichtet wurde,
scheine» viele Arbeiter geneigt, wieder
zur Arbeit zurückzukehren.

War taktlos.

Der chinesische Gesandte Tschengtung

des Comites für auswärtige Bezie-
hungen Herrn Foord Fragen vorlegte
und Bemerkungen machte, welche dem

hat dieses Schreiben dem Comite zur
Verfügung gestellt und die Mitglieder
sind daiüber erstaunt, entrüstet und
so verdrossen, daß die einer Milde-
rung des Ausschlußgesetzes günstige
Stimmung in eine sehr entschieden

darauf gedrungen wird, dürste
Angelegenheit für de» Gesandten,
dessen diplomatischer Termin wie

Verlangt.


